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PRESSEINFORMATION	September 2023

Sie sind wieder da
Kraniche und Graugänse im Land Brandenburg beobachten
Ab dem Spätsommer bis in den Oktober hinein bietet sich ein unvergessliches Naturerlebnis in Brandenburg. Mit ihren legendären Trompetenrufen fliegen Tausende von Kranichen zu ihren Rastplätzen, um sich auf ihren langen Weiterflug in den Süden vorzubereiten. Am Tage können die Vögel vor allem auf den Nahrungsflächen beobachtet werden. Besonders beeindruckend ist der abendliche Einflug in die Schlafgewässer.
Ob in Linum im Rhin-Havelluch, in der Bergbau-Folgelandschaft der Luckauer Region oder im Nationalpark Unteres Odertal – es gibt viele Orte im Land, diese Vögel zu beobachten. Neben Kranichen finden auch tausende Graugänse auf ihrer Reise nach Süden für sie geeignete Rastplätze in Brandenburg.
18. Kranichwoche im Nationalpark Unteres Odertal
Auch in diesem Jahr findet wieder die Kranichwoche statt und zwar vom 29. September bis zum 8. Oktober 2023. Dank vieler Partnerinnen und Partner im Nationalpark Unteres Odertal wird es zahlreiche neue und spannende Programmpunkte geben. Täglich werden die Rangerinnen und Ranger des Nationalparks Unteres Odertal Vorträge und Exkursionen rund um die sogenannten Glücksvögel anbieten. So gibt es am 29. September 2023 um 15:30 Uhr eine geführte Kanutour mit Frauke Bennet zum Thema „Wo schlafen die Kraniche?“. Weitere Angebote und Anmeldung unter: www.nationalpark-unteres-odertal.eu/kranichwoche-2023/#uebersicht 
Kranichflug beobachten im Naturparadies Grünhaus
Das fantastische Naturschauspiel ist im Herbst zum Beispiel im Naturparadies Grünhaus im Lausitzer Seenland zu erleben: Hunderte Kraniche und Tausende Graugänse fliegen hier allabendlich zu ihren Schlafplätzen. Dort, wo einst gigantische Bagger lärmten und Kohle aus der Erde holten, ist heute ein Stück Wildnis zurückgekehrt. Nach dem Ende der Kohleförderung übernahm die Nabu-Stiftung rund 2.200 Hektar eines ehemaligen Tagebaugeländes und überlies den größten Teil der Natur. So konnten sich seltene und spezialisierte Tiere und Pflanzen wie Brachpieper, Bienenwolf und Sandstrohblume ansiedeln. Am 14. Oktober 2023 begleitet Biologin Gabriele Künkel-Hoffmann interessierte Gäste auf einer Wanderung durch das Naturparadies. Höhepunkt ist das Beobachten des Kranichfluges am Abend. Mehr unter: www.lausitzerseenland.de 
Auf Kranich-Safari gehen in der Luckauer Region 
Als Symbol der Liebe und des Glücks haben die Kraniche Menschen schon immer fasziniert. Wenn sie sich im Herbst zu Tausenden im Luckauer Becken versammeln, um sich auf ihre Weiterreise in den Süden vorzubereiten, lässt das keinen Naturfreund kalt. Mit der Heinz Sielmann Stiftung kann man die Kraniche auf einer Kleinbus-Tour durch das international bedeutsame Vogelschutzgebiet Luckauer Becken erleben. Auf der Tour geht es in die Nähe der Futter- und Schlafplätze. Auch Wildgänse, Schwäne, Seeadler und andere Arten sind mit etwas Glück anzutreffen. Alle Termine bis 28. Oktober 2023, Preise und Anmeldung unter: www.wanninchen.de 
Kraniche auf den Linumer Teichen
Die Linumer Teiche liegen im Vogelschutzgebiet Rhin-Havelluch. Sie gehören zum größten Kranichrastplatz in Brandenburg. Im Umfeld des Teichgebietes kann im Oktober und November der für Mitteleuropa einzigartige abendliche Einflug von mehreren tausend Kranichen und Gänsen beobachtet werden. Im Herbst 2009 waren zum Rasthöhepunkt mehr als 80.000 Kraniche im Gebiet. Auf den 36 Teichen können des Weiteren Fisch- und Seeadler, Grau- und Silberreiher, Enten, Flussseeschwalben, Eisvogel, Rohrweihe, Rohrsänger und andere Arten beobachtet werden. Weitere Informationen unter: https://berlin.nabu.de 

Weitere Informationen zum Naturwunder Vogelflug:
www.reiseland-brandenburg.de 
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